
Was 
zum…?
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Was? Ro, 
ich glaub, 
du trinkst 

zu viel, 
Schätzchen.

Ich bin 
 sicher, ich  

hab den Plat-
tenspieler 
ausgemacht 
und aufge-

räumt…

Aaahhh! Aaahhh! 
Verdammt!

Whoa!  
Störe ich 

bei irgend-
was?

Oder hast
 du dich 

gerade ein 
bisschen 

verwöhnt?
Hallo!
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Ugh, schön  
wär’s. Aber das 

ist ’ne gute Idee. 
Das werd ich 

jetzt machen! 
Tschüssi!

Leg ja 
nicht auf, 

Ro!

So gern ich auch 
 darüber plaudern 

würde, was du womög-
lich treibst, sobald 
du aufgelegt hast, 
mich interessiert 

eher, was du getrie-
ben hast, seit du 

da unten bist.

Äh, es läuft 
gut. Super 
sogar. Ich 

schaffe sooo  sooo 
viel… viel… wow!

Noch ist alles gut, 
Süsse. Aber wehe, 
ich muss bereuen, 

dass ich dich ins Nir-
gendwo hab ziehen 

lassen, damit du 
»deine neue Stim-

me« findest.

Fang an zu 
malen. Alle 
warten auf 
die nächste 
grosse Ro 

Meadows-Aus-
stellung!

Mh-hm.  
klingt 
seeehrseeehr 

überzeu-
gend.

Und dein  
Freund Atti muss 
weiter die Miete 
für die Galerie 

zahlen, wenn die 
Türen bis zu deiner 
nächsten Vernissa-
ge offen bleiben 

sollen.

Ich  
jedenfalls 
will nicht 
wieder in 

Coffeeshops 
arbeiten, du 

etwa?

Nein.
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Ja, schon 
verstan-

den.

Also gut, dann 
mal los. Du hast 
das eine Million 

Mal gemacht. 
Zeichne einfach. 

Beweg deine 
Hand und…

… zeichne.

Dann musst 
du mir was 
zeigen, Ro.
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Sieh dir 
das an. 
genial.
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